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Liebe Patientin / Lieber Patient, 
 
Sie wurden von mir über Ihre Erkrankung und die in Frage kommenden Behandlungsmethoden informiert. 
Sicher haben Sie hierzu noch Fragen. Bitte scheuen Sie sich nicht, diese bei Ihrem nächsten Besuch 
anzusprechen. Die nachfolgend angegebenen Fragen sollen Ihnen eine Hilfe sein, noch einmal darüber 
nachzudenken, ob Sie alles, was ich Ihnen erzählt habe, auch wirklich verstanden haben. Natürlich können Sie 
auch Fragen stellen, die hier nicht angeführt sind.  
 

• An welcher Erkrankung leide ich? 
• Wie wird sich die Erkrankung auf meine persönlichen Lebensumstände auswirken? 
• Welche Behandlungen kommen für meinen speziellen Fall in Frage? 
• Gibt es für meinen speziellen Fall verschiedene Behandlungsmöglichkeiten? 
• Worin besteht der Nutzen der vorgeschlagenen Behandlung(en) für meine Lebensqualität, die 

Beeinflussung des Krankheitsverlaufes, und …..? 
• Mit welchen Risiken (Komplikationen, Nebenwirkungen) muss ich bei den vorgeschlagenen 

Behandlungen rechnen? 
• Welche Auswirkungen hat die Behandlung auf meine persönlichen Lebensumstände und meinen 

Alltag? 
• Mit welchen Einschränkungen in meinem persönlichen Lebensumfeld muss ich bei der Behandlung 

rechnen? 
• Wie muss ich die verordneten Medikamente einnehmen und was ist dabei besonders zu beachten? 
• Was kann ich selbst tun, um meine gesundheitliche Situation zu verbessern? 
• Wo finde ich Rat und Unterstützung von Personen, die ein ähnliches gesundheitliches Problem haben, 

wie ich? 
• Wo kann ich mich über meine Erkrankung noch informieren? 
 
Welche Fragen haben Sie außerdem noch? 
• ........... 
• ........... 
• ........... 
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